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Kevolution
Von Germain Bapſt Paris

Nachdruck verboten
undert Jahre ſind es gerade in dieſem Mai her daß die fran

zſiſche Revolution ihren blutigen Gipfelpunkt erreicht hatte Die
chidarſte Schreckensherrſchaft hielt Paris und einen großen Theil

der Provinz in lähmendem Bann eine ſyſtematiſche Ausplünderung
der Beſitzenden wurde organiſirt die Wüthenden unter Héberts
Führung hatten die alleinige Macht in Händen bis ſie ihnen Robes
pierre entriß der in Gemeinſchaft mit Saint Juſt den blutigen
Schrecken noch übertrumpfte und die Guillotine noch furchtbarer und
unermüdlicher thätig ſein ließ Tag für Tag wurden in Paris ſechzig
bis ſiebzig Menſchen hingerichtet als reinſtes Opfer der Revolution
am 10 Mai 1794 Madame Eliſabeth die dreißig Jahre alte Schweſter
9udwig VI die ſich vor der Revolution den Ausſchweifungen desJſailler Hofes ferngehalten hatte dann aber als die erſten drohenden

Stürme heraufzogen ſofort die Jhrigen aufſuchte mit ihnen verhaftet
wurde und gleich ihnen auf dem Schaffot endete gleich ihrem könig
lichen Bruder und gleich Marie Antoinette muthig und gefaßt obwohl

e den Tod von dreiundzwanzig Verurtheilten unter ihnen viele Damen
Pariſer Ariſtokratie mitanſehen mußte denen ſie noch Muth und

religiöſen Troſt zuſprach
Die Erinnerung an dieſe furchtbare um hundert Jahre zurück

liegende Periode lenkt die Blicke von Neuem auf die Zeit kurz vor dem
Ausbruch der Revolution Jn den jüngſten Monaten ſind verſchiedene
Memoirenwerke bereits publizirt worden reſp ſehen ihrer demnächſtigen
weiteren Veröffentlichung entgegen die neues Licht über jenen Vor
abend der Revolution verbreiten und das höchſte Intereſſe erwecken
Vor Allem die Aufzeichnungen des Generals Thiébaut der während des
erſten Kaiſerreiches Diviſions General war und deſſen theilweiſe noch
nicht herausgegebenen Erinnerungen wir einige bedeutſame Stücke ent
nehmen dürfen Thiébaut iſt in Deutſchland und zwar in Berlin ge
horen ſein Vater war einer jener franzöſiſchen Gelehrten die Friedrich
der Große an ſeinen Hof gerufen hatte und ſtets bekundete Thiébaut
die lebhafte Bewunderung für den großen Preußenkönig Mit ſechs
zehn Jahren verließ Thiébaut Berlin und wandte ſich nach Paris
jung elegant und gewandt mit den beſten Empfehlungen ausgerüſtet
ab er ſich gern dem Genuß des heiteren Pariſer Lebens hin von dem

er in ſeinen Tagebüchern die amüſanteſten und feſſelndſten Schilderungen
wirftn Die Rennen waren im letzten Drittel des 18 Jahrhunderts in

Paris noch nicht ſo in der Mode wie es in unſeren Tagen der Fall
Das was die Damen damals am meiſten überraſchte waren die
Promenaden in Longchamp die einen ſo erbaulichen Urſprung hatten
und die in der Folge ſo ſkandalss wurden Man kann ſich keine
Vorſtellung davon machen was dieſe Promenaden in den letzten der
Revolution vorausgehenden Jahren waren Alles was eine ungeheure
Stadt ein glänzender üppiger Hof große Vermögen eine Ver
ſchwendungsſucht der nur durch die Unmöglichkeit noch weiter zu
gehen eine Grenze geſetzt wurde Alles was die Rivalität der reichſten
Völker Alles was die Moden des närriſchſten Volkes an den präch
tigſten Schöpfungen ſolcher Art erzeugen konnten fand ſich hier bei
ſammen Hier erſchien das Schöne vulgär das Einfache rief Hohn
geſchrei hervor Aus einer Menge von unzählbaren merkwürdigen
Wagen glänzten in jedem Jahr ungefähr fünfzig blendend ſchöne
Equipagen hervor unter dieſen wieder ſchienen zehn eher Wagen für
Göttinnen als für einfache Sterbliche zu ſein Die Welt ſchien an
dieſen Tagen nur der Freude zu leben Aber die Extravaganzen einiger
Allerweltsdamen gingen ſo weit daß die Polizei gezwungen war ein
zuſchreiten um zu verhindern daß jene nicht die Großen ja ſelbſt die
Prinzen überſtrahlten

So wurde die berühmte Schauſpielerin Madame Duthé eine rei
zende Frau mitten in den Champs Elyſées in ihrer wunderbaren
Equipage angehalten Das Verdeck ihres Wagens war mit Amoretten

e die ein Schüler Bouchers gemalt hatte und mit parfümirten
eidenkiſſen gepolſtert Tritonen aus vergoldeter Bronze ſtützten es

über einer Art von Muſchel aus Perlmutter Die Radſpeichen waren
ans Silber das Riemenzeug der Pferde aus Seide und Gold Die
Duthé lag in den Polſtern in einer derartig leichten Gewandung daß
ſich hier die nähere Beſchreibung verbietet Eine der Rivalinnen dieſer
Schauſpielerin hatte ihr Phaston mit ſechs prachtvollen Roſſen be
ſpannt deren Geſchirr bis zu den Zügeln mit Straßdiamanten bedeckt
war Jn demſelben Augenblick als ſie auf ihrem rollenden Thron
Platz nahm theilte man ihr mit daß man ſie ins Gefängniß führen
werde wenn ſie in dieſer Equipage von ihrer Thür fortfahren würde
Ungeachtet ſolcher Lehren trugen dieſe Damen in jenen Tagen verderb
licher Tollheit den Sieg der Schönheit und den der Eleganz davon
Wenn man auch die Kaleſchen der Prinzen und der Königin die
Equipagen einiger franzöſiſcher und fremder Großen bewunderte ſo iſt
es doch unbeſtreitbar daß Alles vor den ausgeſuchten Extravaganzen
einiger der obenerwähnten Damen weichen mußte Jch erinnere mich

erzählt uns General Thiébaut in Bezug darauf ohne mich ge
nauer Details zu entſinnen es müßte denn das ſein daß die Speichen
der Räder als Pfeile geſtaltet waren einer himmelblauen Kaleſche
über der in leichten Wolken kleine Amoretten flatterten einer Kaleſche
in der zwei Damen im blendenden Glanz ihres Schmuckes und ihrer
Schönheit ſaßen Sie war mit vier iſabellenfarbigen Pferden mit
weißen Mähnen und weißem Schweif beſpannt deren Geſchirr und
Zügel aus ziſelirtem Silber und Silberſtickerei beſtanden Jch habe
nie etwas ähnlich Elegantes geſehen wie dieſe Equipage die alle Blicke
feſſelte und bei jedein Schritt Ausbrüche des Beifalls hervorrief Dieſe
Fahrten wurden in der Zeit von 1785 wo ich ſie zum erſten Male
ſah bis zum Jahre 1789 immer luxuriöſer und eleganter Von 1789
bis 1791 waren ſie nur noch ein Schatten deſſen was ſie geweſen

Nach den Longchamps beſucht unſer eleganter junger Mann die Ver
gnügungsorte der Reſidenz Vor allem den Ball in Vaux Hall und
bei Gelegenheit einer Begegnung auf dieſem erzählt er eine höchſt ſelt
ſame Anekdote über Robespierre

Jch traf auf dem Ball einige durch ihre Reize berühmte Frauen
die man damals demi castors nannte Unter ihnen befand ſich auch
die junge Sainte Amaranthe eine der vollendetſten und liebreichſten
Schönheiten die man ſich vorſtellen kann Nach längerer Abweſenheit
von Paris erſchien ſie an demſelben Tage wieder in VauxHall an
dem ich und Gaſſicourt dort waren Wir wurden nicht müde dieſes
Geſchöpf zu bewundern deſſen Schönheit uns noch geſteigert und faſt
übermenſchlich erſchien

Dieſe engelhafte Perſon heirathete kurze Zeit darauf den Sohn des
von Sartines Es ſcheint als habe ſie den ſcheußlichen Führern jener
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Donnerstag den 10 Mai 1894

Rotte den Hof gemacht um den Kannibalen die während der Schreckens
zeit Frankreich regierten zu entgehen Der 9 Thermidor kam heran ſie ſollte
gerettet werden Da treffen ſich in ihrem Hauſe bei einem Souper Robes
pierre Trial u A Der Erſtere berauſchte ſich und entdeckte ſeinen ganzen
Plan oder vielmehr ſeine Miſſion die er ausführe um gewaltſam durch
Schrecken und Blut Frankreich den Ekel vor der Freiheit zu erregen
Am andern Morgen lief Trial der ſeine Beſinnung bewahrt hatte zu
ihm und ſagte Du haſt geſtern beim Souper Alles aufgedeckt Du
haſt Perſonen in Dein Vertrauen gezogen auf die Du unmöglich zählen
kannſt Und in demſelben Augenblick klagt dies Scheuſal Mad
Sainte Amaranthe die Mutter Herrn und Frau von Sartines alle
Theilnehmer an dem Souper bis zu den Dienern herab an ihn ver
giftet haben zu wollen und Alle werden ſofort feſtgenommen vor das
Revolutionstribunal geſtellt verurtheilt und hingerichtet Aber im
höchſten Grade merkwürdig war bei dieſer bedauernswerthen Kata
ſtrophe der Heroismus mit dem dieſe junge ſchöne Perſon ſtarb die
ſeit ihrer Geburt an alle Sinnengenüſſe des Luxus und der Verweich
lichung gewöhnt war Alle die ſie umgaben waren wie vernichtet
nur ſie allein blieb gelaſſen und ſuchte durch ihre Faſſung ja ſelbſt
durch Scherze den Jhrigen Muth eimzuflößen Unter dieſen Scherzen
zitirt man ein Wort das ſie lachend auf dem verhängnißvollen Karren
inbezug auf das rothe Hemd in das man ſie und ihre angeblichen
Mitſchuldigen gekleidet hatte geſprochen Sollte man nicht meinen
wir machten eine Faſtnachtsſpazierfahrt

Eines Tages lernt Thiébaut den berühmten Raufbold Chevalier
de Saint Georges kennen Wie es ſcheint war dieſer Mann des
Degens mehr Fanatiker der Schuß als der Hieb und Stichwaffen
Dafür ſpricht nachfolgendes Erlebniß Ein Kavalier bemerkte einſt beim
Ballſpielen in Verſailles das Geſicht eines Mulatten hinter dem Netz
er hatte es höchſt amüſant gefunden demſelben ſeinen Ball mitten ins
Geſicht zu ſchleudern und ihn ſo zu werfen daß Niemand an ſeiner
Abſicht dazu zweifeln konnte Es ſtellte ſich heraus daß dieſer Mulatte
der Chevalier de Saint Georges ſei Der eben aus der Provinz an
gekommene junge Kavalier kannte ihn nicht und die Herausforderung
die er ſofort erhielt erhöhte nur ſein Vergnügen Lachend erzählte er
ſein Abenteuer aber der erſte Kamerad zu dem er davon ſprach ſagte
ihm Du biſt ein Mann des Todes Dies Wort deſſen Wahrheit
man ihm verſicherte brachte ihn nicht aus der Faſſung Als er zum
Rendez vous Platze kam äußerte er zu Saint Georges Mein Herr
ich kann mein Leben nicht gegen Sie vertheidigen aber ich kann umſdas
ſelbe ſpielen Hier mein Herr ſind zwei Piſtolen die eine iſt geladen
die andere iſt es nicht Wir werden ſie auf s Gerathewohl ergreifen
und werden ſie gleichzeitig aus nächſter Nähe auf einander abfeuern
Der Glücklichere von uns Beiden wird dem Anderen die Hirnſchale
zerſprengen aber der Zufall wird darüber beſtimmen Dieſe Er
klärung ſtimmte Saint Georges nachgiebig Die Zeugen vermittelten
der junge Mann bat um Entſchuldigung wie es ſeine Pflicht war und
ein Frühſtück beendete dieſen Fall

Die Prinzen und ganz beſonders der Graf v Artois der zukünftige
Karl ſchienen am Vorabend der Revolution ihren Leichtſinn und
ihre Jnkonſequenz zu verdoppeln Eines ſchönen Tages kehrte ich in
meine Wohnung zurück ſchreibt Thiésbaut es war ungefähr vier
Uhr Nachmittags die Rue Royale war gedrängt voll Menſchen
Pferden und Kaleſchen und als ich bei meiner Schweſter vorſprach
fand ich ſie in Thränen Auf meine Frage was das zu bedeuten
habe theilte ſie mir mit daß die Urſache dieſes Menſchenzudrangs
dieſer Erregung dieſer Thränen der Tod einer Hirſchkuh ſei
welche im Bois de Boulogne vom Grafen von Artois gejagt über
die Umzäunung geſprungen durch die Champs Elyſées nach Paris
gelaufen ſei verfolgt von der ganzen Meute den Jägern und den
Kaleſchen der Damen die der Jagd beigewohnt hatten Jn der Rue
Royale habe man ſie erlegt Allerdings bot dieſe große Jagd in der
ſchönſten Straße ein ſeltſames Schaufpiel aber es war auch rührend
genug um auf s Allerlebhafteſte die Empfindlichkeit und das Mitleiden
meiner Schweſter und vieler anderer Damen zu erregen die von ihren
Fenſtern aus um Gnade für das arme Thier gefleht hatten

Mehr als lange Darſtellungen zeigen uns dieſe wenigen Erlebniſſe
und Berichte wie es um die Pariſer Geſellſchaft am Vorabend der
Revolution beſtellt war und wie wenig dieſelbe der mannigfachen Au
zeichen des drohenden Sturmes achtete welcher ſie alsbald in einen
Meer von Blut hinwegſchwemmen follte

Kleine Chronik
Berlin 8 Mai Am Grabe der Mutter Auf dem

Kirchhofe der Dreifaltigkeitsgemeinde erſchoß ſich ein Mann am Grabe
ſeiner Mutter Wie ſich jetzt herausgeſtellt hat handelt es ſich um den
dreißigiährigen Kandidaten der Philoſophie Georg der
bei ſeinem Vater dem Magiſtratsſekretär in der Mittenwalderſtraße
wohnte Vor zwei Jahren verlor er die Mutter durch den Tod und
er bezeugte ſeine Kindesliebe dadurch daß er oft auf dem Grabe der
Dahingeſchiedenen inbrünſtig betete Die Trennung von der Mutter
ließen in H nach und nach Selbſtmordgedanken aufkommen die er
endlich am Sonntag Nachmittag zu verwirklichen beſchloß Kurz vor
2 Uhr erſchien er auf dem Dreifaltigkeitskirchhofe und begab ſich ſogleich
in die dortige Gärtnerei um loſe Blumen auszuwählen Als man
ihm für den ſelbſtausgeſuchten Grabesſchmuck eine Mark abverlangte
fügte er noch weitere Blumen hinzu indem er bemerkte daß es auf
den Preis nicht ankomme Die duftenden Spenden trug er nach dem
Grabhügel unter dem ſeine Mutter ruht und beſtreute damit das auf
der Ruheſtätte liegende Kreuz mit zitternden Händen Dann nahm
er auf einer neben dem Grabe aufgeſtellten Ruhebank Platz und ver
harrte kurze Zeit in ſtillem Gebete Plötzlich zog er einen Revolver
aus der Taſche und richtete die Mündung in den Mund Als Fried
hofsarbeiter auf den Knall des Schuſſes hinzueilten fanden ſie den
jungen Mann als Leiche auf das Geſchoß war durch die linke Schläfe
aus dem Kopfe wieder herausgegangen

Potsdam 8 Mai Exploſion einer Granate Ein
Soldat der 6 Kompagnie des Eiſenbahn Regiments welches
gegenwärtig in Klausdorf Felddienſtübungen macht und dort auch gar
niſonirt fand am Uebungsplatz eine Granate welche er mit ſich
nahm und in der Kaſerne vermittelſt eines Meſſers öffnete Die Gra
nate explodirte hierbei und richtete den Soldaten fürchterlich zu
Derſelbe wurde noch lebend in das Lazareth geſchafft

Guben 8 Mai Ueberfall Geſtern Nachmittag wurde in
der Haide zwiſchen Breslach und Wellnitz der Landbriefträger
Grund von drei Strolchen überfallen und durch Meſſerſtiche
verletzt Dem Ueberfallenen gelang es zwei Angreifer kampfanfähig
zu machen und den Dritten in die Flucht zu ſchlagen

Ein Rittergut Thüringens liefert
mir regelmäßig größere Poſten
feine fette delikat ſchmeckende

Kuh Käſe
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Odenſe 8 Mai Ueber Bord geſtürzt Ein Matroſe
auf dem deutſchen Panzerſchiffe Sachſen Kommandant Prinz
Heinrich fiel bei der Jnſel Langeland im Belt über Bord und ertrank

Krefeld 8 Mai Zuſammenſtoß vou Zügen Heute
Nacht nach 12 Uhr ſtießen infolge falſcher Weichenſtellung auf Station
Anrath zwei Güterzüge zuſammen Perſonen ſind nicht verletzt vier
Wagen ſtark die beiden Lokomotiven und vier Wagen leicht beſchädigt

München 8 Mai Ein Ballon verunglückt Der
Ballon der hieſigen Luftſchifferabtheilung in deſſen Gondel ſich
drei Offiziere befanden wurde aus beträchtlicher Höhe infolge
einer Windſtrömung abwärts gedrückt und ſtieß an den Kamin einer

Militärbaracke an Der Ballon fiel infolge eines dabei erhaltenen
Riſſes zu Boden Die Offiziere wurden erheblich aber nicht lebens
gefährlich verletzt

Neapel 8 Mai Ein Kampf unter der Erd Der
Polizei war gemeldet worden daß in den hieſigen Katakomben eing
mehrere 100 Mann ſtarke Diebesbande Unterſchlupf gefunden have
Geſtern Nacht nun unternahmen die Carabinieri eine Razzig und
eröffneten als ſich die Bande nicht gutwillig ergeben wollte ein Feuer
auf dieſelbe in den unterirdiſchen Gängen Die Bande leiſtete jedoch
kräftigen Widerſtand und trieb die angreifenden Poliziſten zurück
Dieſelben beſetzten hierauf ſämmtliche Ausgänge der Katakomben und
verſuchen die Bande auszuhungern

Smuyrna 8 Mai Hotelbrand Das hieſige Hotel de
France iſt geſtern niedergebrannt und eingeſtürzt Bei den Rettungs
arbeiten haben neun Feuerwehrleute das Leben eingebüßt

London 8 Mai Zur Exploſion Wie bereits kurz gemeldet ward ereignete ſich geſtern in dem nördlich von hier gelegenen
Waltham Abbehy in der Königlichen Cordite Fabrik eine furcht
bare Exploſion durch welche der Geſchäftsführer der
Werkführer und noch zwei Perſonen getödtet und etwa
30 verwundet wurden Die Exploſion erfolgte in dem Gebäude
in welchem das Nitroglycerin hergeſtellt wird und zerſtörte viele
Wohnhäuſer in dem nahe gelegenen Orte Zuerſt flog das
Nitroglycerin Waſchhaus in die Luft unmittelbar darauf das
Nitroglhycerin Lagerhaus 40 Centner Nitroglycerin explo
dirten Der größte Theil der Fabrik iſt zerſtört gert von
Fenſtern in der Stadt ſind zertrümmert Die Urſache der Exploſion
iſt noch nicht bekannt
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probirt Dieſelbe iſt von hohem Fett

ehalt großartigem Geſchmack und

ſur 55 Pfennige

Dachritzſtraße 1
Singer Nähmaſchinen beſten Fabrikats

Nähmaſchinen Reparatur Werkſtatt

Meine Speiſewirthſchaft befindet ſich
Gr Märkerſtraße 20

Münchener Bürgerbränu
Mittagstiſch p Woche 2,80 u 1,40 Mk

Achtungsvoll
Georg Spies

d Pfd Wurſt Schmeer u fettes Fleiſch
für 3 Mk M Schäfer Friedrichſtr 54
Ausbeſſerungen aller Art an Schuhwaaren

werden ſofort gefertigt Karlſtraße 22

Bäckerei von

DFroſes ſra
Brod I und II

C Groese
Thomaſius und DryanderſtraßenGcke pete übernimmt Fetter Pfännerhöhe 42

Geige unck Klaviermulß
wird billigſt angenommen

Krauſenſtr 20 1 Tr l
Muſik Klavier u Geige auch in Trom

es Hausbacken
orte empfiehlt die
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ine wert dſchaft d kſam daß am 1 ſtfeiertagedie r P erreherden wird Her I bauchwitz

dagegen mein Geſchäft bis Abends 12 Uhr geöffnet ſein Markt 4
O R Dalichow Färberei u chem Wäscherei trockene Wäsche

nur Leipzigerstrasse 4 und Leipzigerstrasse 66

Leipzigerſtr 29 I Etage

9 SC Weugebauer s tWaaren und Möbel Credit Geschäfit 3222822Alte Promenade 35 utttttt 3 Por dem Feſt
liefert bei geringer Anzahlung und bequemen Ratenzahlungen Annufacturwanaren aller Art ferner ſämmtliche R 77 t

T 1 Eingeſandt von einem KundenW Herren Damen und Knaben Garderoben Da en da Pſegſen wehtt J emn
e Schuhwaaren Häte Schirme Regulatenre u S W Aut Abzahlung mm dieſe ind 9 w JGrosses Kinderwagen Lager e I à e ſelten denDe Fortige Betten und Bettfedern 0 grosse Verkaufssäle u e 77u nd denke an ein neues Feſttagskleid perC Sie A on Koine Veborrortheſlung Der Tag der Pfugſten naßt 9n g II Manh Kunden die ihr Conto ganz oder theilweiſe beglichen haben erhalten Waaren W ohne Anxahlung W im r n Jeden zlongexeitt und Haſt

W ij Lauf freudig ich zur Leipz gerſtmar umnchl Möbel Or edlät Geschäft Möbel Betten Polsterwaaren e Gr 20 g r be n e
Alte Promenade 835 Tepplehe Tisohdocken Gardinon teht mein Verlangen ſten Herz und Die

83 5 ganze Einriehtungen nnh V einste Tischbutter V fal 95 m n Ein Feſtgewand zu wahnag bill gem
D a Aädeben es PAllerfeinste süsse Sahnenbutter à Pfd IIO Pf n e e cr

empfiehlt unter Garantie für nur reine Naturbutter rn r Kriegt ich doch dieſen verm un Wi

4 emann jölkernGeorg Holtzhausen Fcripzigerſtraße rn r nRegu gteure Wand und Taschenubren Sommer Paletots V N u o

755 I do in gaten Stofſen V 18 r idPaterländiſche Fener Perſichernngs Actien Geſellſchaft in Elberfeld P i en eetn u IDas Protokoll der 73 GeneralVerſammlung betrifft den Jahres Bericht und die Wahlen Nicolaus Pindo Nachf e Zeit d
Der Geſchäftsſtand war am 1 Januar 1894 folgender Gr Viriohstr 49 eine Treppe do mit prima Zuthaten v 99 20 es gi

Die laufende Verſicherungs Summe Mk 8,891,292,186 Pfg Knisersale Havelocks alle Farben V 9Die Prämien und Zinſen Einnahme 6,580,920 82 x goni u v heuteh Die Kapital und PrämienReſerve für eigene Rechnung 6,855,224 53 h h ä Burschenanzüge m F utter v 50

e hen v v e re Se m e e en eellſchaft gewährt nach S 12 i Bedir en den Hypothekar Forderungen utz Das Statut der Geſellſchaft deren Bedin ger die Jahres Abſchlüſſe überhaupt Alles was Verfaſſung und Geſchäftsführung betrifft liegt bei S 4 Mase t x m u Gr
dem r eneralAgenten zur Einſicht offen auch wird derſelbe ſowie die bekannten Herren Vertreter bereitwillig e Hosen Sehr les T Urtheit
jede paſſende Erleichterung bei Verſicherungs Einleitungen gewähren do hoch Muster V ſchiedenSalle a am 8 Mai 1894 33 d leichtvon der Heydt General Agent Magdeburgerſtraße 41 e Goldene 29

50 Zur F eſtbäekerei 50 v e voar venr hel uh n egelen Wietlebener Wuss ath u sichere ne hnrfstilehes Geschüft IKohle vro Hertoliter ca 140 Pfd wiegend 38 Pfg ab meinem Grund n der r i n In ne ſ Vo
ſtück Auf Wunſch Anfuhre durch meine Geſchirre unt äußerſter Herechunng t h in a r Sarg i n di dito die Fa

Preffſteinfabrik bei Nietleben im Mai 1894 n ich h ten e OrakelAh ey enreiehe Fr Kirseh Kalle e BRathhausestr 13 I daß aBeſtellungen nimmt auch Herr K Engelmann Halle Oleariusſtr 11 II entgegen ſo e zit re veran tegteriei re

Mein EnBestes Conservirungsmittel für Fleisch ete e betreffev suchtes Conservirungemittel Atteste in Ausverkauf Wegen Umzug für ſie
Anzahl zur Verfügung Conservirt jedes ganz eArn O m leisch Fisch Geſſügel Wildpret ohne bietet Jedermann Gelegenheit nur beſte ſolide Fabrikate ſie iſt

irgendwie Aussehen und Geschmnek u ver wo atändern Dur Aufbewahrung und Transport ſolcheauf weite Strecken bei der grössten Hitzne Absolnt nothwendig für jeden Fleischer Wildpret und öffentFischhandlung jedes Hotel und Restaurant Darin keinem Haushalt fehlen grindPreis por Literflasche MIK 1,50 incl GIlasg die leProbepacket enthaltend 2 Literflaschen Zerstäunber inel Verpasckung und franco à M 4 50 Linie

do 2 Literflaschen do v à M 3 auch eGeneral Vertretung für Mittel Süd und Westdeutsehland Dänemark Niederlande weiſeBelgien Schweiz Jnter
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Pardinen Reste

n veranVogts Sohm Berlin Alte Jacobstrasse 1819 8r Wiederverkäufer und Agenten gesneht eventuell eantionsſühige General Agenten Ausg

fur einzelne Gebiete nzu herabgeſetzten a Preiſen vortheilhaft zu erwerben ar

Dr Deutsoch, größtR Ranzenhoferand Nervenkrankheitten RTotaler Ausverkauf reahrungen a rzt des k k Allgem Krankene e e a v J utengräter Zhnhlagen uder Konkursmaſſe M Michaelis Gr Ulrichſtr 25 re Vom aber ab Leipzigerſtraße 3 S

Das La beſt et x vinigen re ne z eineer beſteht in Runge Baeflig ſehr ticret Wier i LauStrumpfwaaren Garnen Corsetts 95 rillen Alemmer Fall
umHandsehuhen Futtersachen d Zonbig Ster Diget Stodt Scildngtt Hof mBettzeugen Barchenthemden Wäsche Ueber Nacht w r

j n trocknet die 0 0 G Sch ſt 11Nahartikeln Cravatten Gardinen ufßzbodenfarbe denirtivio
Tischdecken etc ivon W findet von heute ab täglich von 1 Uhr und ar rer Patz

7m Grude Coak

S i in 7 d eiSaison Conserven Ausverkauf et gen
Carl Eckler Kl Märkerstr 8

Prima Stangenspargol v We e Kohlengeſchäft unä einnelnme
Pa Schnittspargel 2 d Dose 1,40 tatt 1,55 pJunge feinste Brbsen a Grefe Zetten abgepasste Fenster

Junge feine Erbsen 2 Pfd Doso 90 statt 100 P Sie a Ct empfiehltliſte tolenfrer ger Viele Anerkennungs

Junger Sellerie in Scheiben rer ſeien zu ormüssigten Preisen
Junge Fehnitt u Brechbohnen 23 148 Königl zahnärztl KlinikMirabellen u e Domytat h 5 Weddy Pönicko
Gr Ulrichstr Fernsprech r60 Gebr Tornmn x
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